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Nord Drivesystems zeigt mit seiner Reihe 
„Maxxdrive“, was Industriegetriebe für 
Schwergewichtsanwendungen robust und 
langlebig macht. Neben einer hochbelast-
baren Konstruktion ist es eine große Anpas-
sungsfähigkeit, die eine passgenaue Ausle-
gung für den optimalen, verschleißarmen 
Betrieb ermöglicht.

Es ist Nacht geworden am Containerhafen. In 
der klirrend kalten Luft gleiten die Laufkatzen 
an sechs Auslegern entlang 80 Meter auf und 
ab. 24 Stunden Liegezeit sind für den Frach-
ter veranschlagt. In dieser Zeit müssen rund 
2.000 Container gelöscht und 2.000 Container 
geladen werden. Das ist machbar, denn trotz 
Dauerbetrieb und Frost kommt es zu keinerlei 
Stillständen.

Natürlich sind Digitalisierung und Automa-
tisierung längst in der Hafenlogistik angekom-
men. Systeme zur Wegeoptimierung oder ide-
alen Containeranordnung beschleunigen den 

Umschlag. Entscheidend für einen erfolgrei-
chen Hafenaufenthalt ist aber vor allem das 
Hubwerk der Krananlagen und seine Antriebs-
lösungen. Ihr Herzstück sind Industriegetriebe, 
die für die tonnenschweren Massen erfor-
derlichen Drehmomente sorgen. Sie müssen 
besonders robust und zuverlässig sein. Was 
macht diese Getriebe so robust? Wie bleiben 
sie 24/7 auch bei dynamischen Lastwechseln 
ohne maßgeblichen Verschleiß so präzise, dass 
der Kran den ersten wie den 4.000sten Con-
tainer millimetergenau am Zielpunkt positio-
nieren kann?

Bei Nord Drivesystems spielen die Themen 
Robustheit und Langlebigkeit in der Entwick-
lungsarbeit seiner Industriegetriebe der Reihe 
„Maxxdrive“ eine zentrale Rolle. 2009 startete 
der Systemlieferant für Antriebslösungen 
aus Getriebe, Motor und Antriebselektro-
nik sein erfolgreiches Portfolio für Schwer
gewichtsanwendungen. Die Industriegetriebe 
bieten Antriebsmomente von 6.800 bis 

282.000 Nm. Sie sind als Kegelstirnradgetriebe 
im Leistungsbereich 1,5 bis 2.150 kW und als 
Stirnradgetriebe im Leistungsbereich 1,5 bis 
6.000 kW verfügbar. Ihre Robustheit erreichen 
sie im Wesentlichen über ihre Bauweise und 
ihre Anpassungsfähigkeit.

Konstruktion hält 
Materialverschleiß gering 

Die einteiligen Blockgehäuse der „Maxxdrive“-
Industriegetriebe sind verwindungssteif und 
halten hohen radialen wie axialen Belastun-
gen stand. Sie werden in einer Aufspannung 
hergestellt, weshalb alle Lagersitze exakt plan 
zueinander gefertigt sind. Das senkt die Fehler
anfälligkeit und steigert die Lebensdauer eines 
Getriebes.

Die Gehäuse können große Wälzlager auf-
nehmen, die durch eine großflächige Kraftver-
teilung die Reibung und damit den Material
verschleiß geringhalten. Die Zahnräder aus 
hochwertigen Stahllegierungen sind einsatz
gehärtet und mit den Wellen exakt ausgerichtet. 
Die gesamte Konstruktion sorgt damit für eine 
hohe Laufruhe sowie eine geringe Geräusch- 
und Vibrationsentwicklung. Das macht die 
„Maxxdrive“-Industriegetriebe selbst beim 
Handling schwerster Lasten im Dauerbetrieb 
besonders langlebig.

Passend für typische 
Branchenanforderungen

Während die Konstruktionseigenschaften eine 
wichtige Grundausstattung für den Schwerlast-
Einsatz darstellen, legt man bei Nord zudem 
auf eine zweite Eigenschaft besonderen Wert. 
Die Industriegetriebe der Reihe „Maxxdrive“ 
sind in einem hohen Maß anpassungsfähig. 
Sie lassen sich dadurch passgenau auslegen 
und ermöglichen auf diese Weise einen opti-
malen Betrieb mit hoher Effizienz, geringem 
Verschleiß und langer Standzeit. „Maxxdrive“ 
umfasst vier Baureihen, die jeweils auf typi-
sche Branchenanforderungen ausgerichtet 
sind (siehe Kasten).

Zwei Reihen entwickelte Nord speziell für 
Krananwendungen: das „Maxxdrive XD“ und 
das „Maxxdrive XJ“. Beim „Maxxdrive XD“ stand 
der Einsatz in Hubwerken im Fokus. Diese 
Industriegetriebe verfügen über eine gestreckte 
Anordnung der Getriebestufen und dadurch 
über einen vergrößerten Achsabstand von bis 

Halten was aus 
Wie Industriegetriebe für lange Standzeiten gewappnet werden 
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SAus seinem 
modularen Produkt-
baukasten heraus 
kann Nord seine 
Industriegetriebe mit 
zahlreichen Optionen 
passend auf die 
jeweilige Anwendung 
zuschneiden.
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Nord hat die Industriegetriebe 
seiner Reihe „Maxxdrive“ genau für 
die Anforderungen von Schwerge-
wichtsanwendungen entwickelt.
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zu 1.281 Millimeter. Diese Konstruktion bietet 
genügend Raum, um den Antrieb mit Seiltrom-
mel und Motor U-förmig auf derselben Getrie-
beseite aufbauen zu können. Das ermöglicht 
passend dimensionierte Antriebsabmessungen, 
was für die Krananlage Material und bewegte 
Masse einspart. Die Achsabstände und Gehäu-
semaße sind in der drei- und der vierstufigen 
Ausführung des Stirnradgetriebes identisch.

Das „Maxxdrive XJ“ eignet sich vor allem für 
die Kraftübertragung bei Fahr- und Katzfah-
rantrieben. Das Industriegetriebe kombiniert 
den vergrößerten Achsabstand mit einer platz-
sparenden J-förmigen Wellenanordnung. Sie 
eröffnet eine zusätzliche Variante der Antriebs-
wellenlage und ermöglicht auch in komple-
xen Anwendungen mit schmalem Bauraum 
passgenau dimensionierte Antriebslösun-
gen. Beide Industriegetriebe, „Maxxdrive XD“ 
und „Maxxdrive XJ“, verfügen über ein FEM-
optimiertes Gehäuse mit zusätzlichen Befesti-
gungstaschen, was die radiale Belastbarkeit 
durch externe Lasten erhöht.

Zubehör aus modularem 
Produktbaukasten

Jedes „Maxxdrive“-Industriegetriebe lässt 
sich passgenau auf die individuelle Anwen-
dung zuschneiden. Für die optimale Ausle-
gung betreut Nord die Antriebsprojekte von 
der ersten Konzeption bis zur Inbetriebnahme. 
Es stehen mehrere Einbaulagen, Montageflä-
chen und Adapter zur Verfügung, so dass die 
Industriegetriebe für eine Vielzahl an Bauräu-
men und Antriebsaufbauten angepasst werden 
können. Zudem lassen sie sich mit verschiede-
nen Features und Optionen ausstatten. Dazu 
nutzt Nord einen modularen Produktbaukasten, 
der Getriebe, Motoren, Antriebselektronik und 
ein umfangreiches Zubehör umfasst. Anwen-
der können auf diese Weise die gesamte 
Heavy-Duty-Antriebslösung aus einer Hand 
von Nord beziehen.

Für Krananwendungen können die Industrie-
getriebe beispielsweise mit passender Brems-
konsole und Bremse ausgestattet werden. Sie 
wird für den Kunden voreingestellt und an einer 
zusätzlichen Antriebswelle am Gehäuse mon-
tiert. Für das „Maxxdrive XD“ bietet Nord eine 
Trommelkupplung an, die der Hersteller spe-
ziell für Antriebe in Hebezeugen und Winden 
entwickelt hat. Die Kupplung überträgt radiale 

Belastungen und Drehmomente mit hoher Stei-
figkeit. Sie kann Fluchtungsfehler ausgleichen 
und auch damit die Lebensdauer des Systems 
erhöhen. Das „Maxxdrive XJ“ kann Nord mit 
einem Motorstuhl kombinieren. Dadurch ergibt 
sich die Möglichkeit, zwei Antriebe zu synchro-
nisieren.

Seine Reihen „Maxxdrive XD“ und „Maxxdrive 
XJ“ erweitert Nord in Kürze um die neuen 
Baugrößen 2, 3 und 4. Dadurch werden sich 
weitere Applikations- sowie Anpassungsmög-
lichkeiten für einen optimal abgestimmten 
Betrieb erschließen.

Vorausschauende 
Wartung über IIoT

Sind Industriegetriebe ausreichend robust, 
gilt es, dies mit einer einfachen wie sicheren 
Wartung für eine lange Standzeit zu erhalten. 
Nord entwickelte dafür ein Predictive-Mainte-
nance-Konzept für Industriegetriebe. In einer 
Lernphase wird der Referenzzustand aufge-
zeichnet. Algorithmen gleichen dann in Echt-
zeit den jeweils aktuellen Betriebszustand mit 
dieser Referenz ab und ziehen Rückschlüsse 
auf den Zustand aller installierten Getriebe-
komponenten. 

Mit seiner modularen Lösung „Nord Drive 
Monitot“ bietet der Hersteller die Möglichkeit, 
diese Betriebsdaten innerhalb des IIoT zur Ver-
fügung zu stellen. Die Antriebselektronik stellt 
der Software die ermittelten Daten über einen 
Datenbus zur Verfügung. Da alle Nord-Fre-
quenzumrichter mit einer integrierten PLC aus-

gestattet sind, können diese die Antriebs- sowie 
die Sensorik-Daten, beispielsweise Vibration 
oder Temperatur, schwellwertbasiert auswer-
ten. Dadurch lassen sich frühzeitig Anomalien 
oder Verschleiß erkennen. Wartungsmaßnah-
men werden besser planbar, Stillstandzeiten 
reduziert und die Lebensdauer von Maschinen 
und Anlagen verlängert.

Wie lange die Standzeit eines Industrie-
getriebes ausfällt, hängt letztlich von der 
Belastung und den täglichen Betriebsstun-
den ab. Eine belastbare, verschleißarme 
Konstruktion und eine anpassungsfähige 
Auslegung für den optimalen Betrieb sorgen 
dafür, dass das Industriegetriebe auch unter 
widrigen Bedingungen lange und ausfallfrei 
läuft. Dann sind je nach Gebrauchsart pro-
blemlos bis zu 25 Jahre machbar. Von der 
Robustheit der Nord-Industriegetriebe-Reihe 
„Maxxdrive“ profitieren Schwergewichtsan-
wendungen unterschiedlicher Branchen welt-
weit. Containerkrane an Frachthäfen sind ein  
Teil davon.� (jak)

Infokasten
Industriegetriebe von Nord und 
ihre Haupteigenschaften

	❙ MAXXDRIVE XC – kompakte 
Bauweise und geringes Gewicht

	❙ MAXXDRIVE XT –  
hohe Wärmegrenzleistung

	❙ MAXXDRIVE XD –  
vergrößerter Achsabstand

	❙ MAXXDRIVE XJ –  
J-förmige Wellenanordnung

Mit „Maxxdrive XD“ und 
„Maxxdrive XJ“ hat Nord zwei Industriege-
triebe im Portfolio, die speziell für 
Krananwendungen optimiert sind.

Der vergrößerte Achsabstand des „Maxxdrive 
XD“ ermöglicht den U-förmigen Antriebsaufbau 
mit Motor und Seiltrommel; auf der Oberseite 
erleichtert ein Inspektionsdeckel die Wartung.

Nord ermöglicht mit seinem mehr als 80 
Länder umspannenden Netzwerk neben 
schnellem Service auch kurze Lieferzeiten 
für Standard- wie Sonderlösungen.


